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Ganzheitliche Diagnostik und
Naturheilkunde für die ganze Familie

MEINE SPEZIALISIERUNG

��Vitalfeld-Therapie
��Neuraltherapie
��Bio-Diagnostik & Eigenblut-Therapie
�����������������������

Ida Protzel
Rothenburger
Str. 329
90431 Nürnberg

Telefon
0911/965721-40

Termine nach 
Vereinbarung

���
0911/965721-41

www.ida-protzel.de



Geistliches Wort 3

Zeit
Haben Sie kurz Zeit für mich?  Eher 

selten, dass diese Frage gestellt wird. 
Meist wird von uns erwartet, dass wir Zeit 
haben. Wenn die Schlange vor der Kas-
se im Supermarkt zu lang wird, werden 
wir nervös. Wenn wir beim Arzt trotz ver-
einbartem Termin warten müssen, wer-
den wir ungeduldig. Wenn ein wichtiges 
Gespräch nicht 
sofort zustande 
kommt, werden 
wir misstrauisch. 
Unpünktl ichkeit 
ist ein Ärgernis. 
– Zeit - Was ist 
das eigentlich? 
Was machen wir 
mit ihr, und was 
macht die Zeit mit 
uns?

Sehr viel Le-
benszeit verbrau-
chen die meisten 
von uns wohl für 
die Arbeit. Mehr 
oder weniger Zeit 
verbringen wir 
mit der Familie, 
mit Freunden, für 
das Vergnügen. 
Manchmal ver-
wenden wir viel 
Zeit, um Proble-
me zu wälzen. Und manchmal vergeu-
den wir Zeit mit sinnlosen Dingen. 

Geburtstage erinnern uns, wie 
schnell Zeit vergeht. Je nachdem, wie 
alt wir sind, denken wir vielleicht daran, 
wieviel – oder wie wenig Zeit uns noch 
zum Leben bleibt. Und es stellen sich 
Fragen wie: was habe ich eigentlich mit 
meiner Lebenszeit gemacht, was habe 
ich bewirkt, was in meinem Leben war 
oder ist wirklich wertvoll und wichtig? 

Es gibt Momente im Leben, in denen 
wir die Zeit völlig vergessen, weil wir 

ganz in eine Sache vertieft oder von ei-
nem Ereignis völlig überwältigt sind. Es 
gibt Momente des Glücks und der Freu-
de, die wir so intensiv erleben, dass wir 
dabei das Gefühl für die Zeit verlieren. 
Momente, in denen wir Zeit vergessen, 
ergreifen uns in unserem ganzen Sein, 
nicht nur in unserm Denken und Fühlen. 

Plötzlich spielt 
keine Rolle, was 
und wer wir nach 
außen hin sind, 
wie berühmt oder 
u n b e d e u t e n d , 
wie hübsch, jung 
oder alt. Wir er-
leben uns in einer 
Ganzheit, die un-
sere Seele erfüllt. 
Solche „zeitlosen 
Momente“ des 
Lebens lassen 
sich nicht planen 
und nicht erkau-
fen. Sie sind ein 
Geschenk des 
Himmels. Ein 
Hinweis auch 
auf das große 
Geheimnis des 
Lebens der Fülle, 
wie es uns in der 
Menschwerdung 

Gottes in Jesus geschenkt ist. 
Weihnachten will uns daran erinnern, 

Momenten, in denen wir die Fülle des 
Lebens erfahren, zu trauen. Es sind Mo-
mente der besonderen Nähe Gottes, mit 
denen er uns sagen will, wie wertvoll wir 
ihm sind, in jeder Zeit unseres Lebens. 
An Weihnachten fragt uns Gott: hast du 
kurz Zeit für mich?  Ich will dir ein Leben 
der Ewigkeit schenken.  

Eine gesegnete Advents– und Weih-
nachtszeit wünscht 

Ihr Pfr.  Stephan Neufanger



4 Gemeindeleben
Glückwünsche zum 60. Geburtstag

von Pfarrer Stephan Neufanger
Die Pfarrgemeinderäte und Kirchenver-

waltungen von Maria Königin und Corpus 
Chris�  ha� en sich zum 60. Geburtstag von 
Stephan Neufanger am 30. Sep-
tember 2021 etwas Besonders 
ausgedacht: Ein Bild vom Künst-
ler Reinhard Zimmermann aus 
Mörsach bei Gunzenhausen, der 
für CC auch schon den Kreuzweg 
unserer Kirche gestaltet hat. 

Unser Pfarrer Stephan Neu-
fanger hat sich darüber sehr 
gefreut.

Wir wünschen Stephan Neu-
fanger alles erdenklich Gute, vor 
allem Gesundheit und noch vie-
le weitere erlebnisreiche Jahre 
in unserem Pfarreienverbund 
„Am Lud wigskanal“. Pfarrge-

meinderäte & Kirchenverwaltungen Maria 
Königin und Corpus Chris� .

Claus Schmi� 

Ökumenischer Kirchenchor
Bis 2016 hatten sowohl Corpus Chris-

ti als auch die Osterkirche jahrelang 
eigene  Kirchenchöre. In beiden Chören 
nahm die Anzahl der Sängerinnen und 
Sänger vornehmlich altersbedingt stetig 
ab, während Neuzugänge selten waren. 
Diese Situation war Anlass, im Septem-
ber 2016 mit über 20 Sängerinnen und 
Sängern mit einem  ökumenischen Chor 
trotz fehlender Tenorstimmen und nur 
wenigen Bässen zu starten. Die Arbeit 
im Chor machte unter Leitung von Si-
mona Dude viel Freude und  Fortschrit-
te, und in den ersten  vier Monaten bis 
Weihnachten konnte in beiden Kirchen 
viermal gesungen werden. An den hohen 
kirchlichen Festen Weihnachten und Os-
tern war der Chor in den Gottesdiensten 
beider Kirchen stark gefordert.

Von 2016 bis zur von Corona aufge-
zwungenen Pause im März 2020 absol-

vierte der ökumenische Chor insgesamt 
40 Auftritte u.a. an Allerheiligen am 
Friedhof. Das letzte Mal erklangen die 
Stimmen des Chores beim Weltgebets-
tag im März 2020.

Nach eineinhalb Jahren Zwangspau-
se entschied im September  2021 die 
Mehrheit auch in Anbetracht des hohen 
Chor-Durchschnittsalters von über 75 
Jahren, die  Chortätigkeit nicht wieder 
aufzunehmen.

Die Verabschiedung der noch aktiven 
Chormitglieder erfolgte in einem öku-
menischen Gottesdienst am Buß- und 
Bettag in der Osterkirche.

Es wäre wünschenswert, wenn  nach 
Ende der Hygienemaßnahmen auch jün-
gere  Sängerinnen und Sänger wieder zu 
einem Chor zusammen finden würden.

Willi Herzog
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Lenkungskreis 5

„Christ sein. Mutig handeln“
Lenkungskreis – Klausurtagung der PGR- und KV-Mitglieder

Liebe Gemeindemitglieder,
die Klausurtagungen unserer Pfarr-

gemeinderäte und Kirchenverwaltungen 
fanden im Oktober in allen Pfarreien des 
Pfarrverbandes statt. Wir danken allen, 
die dabei waren und uns ihre Anregun-
gen und Wünsche vorstellten. 

Genannt wurden u.a.:
• Willkommenskultur, Offenheit
• Begleitung, Seelsorge
• Offenheit für die Menschen
• Spiritualität
• Frauenapostolat
• Segnung gleichgeschlechtli-  

cher Paare
Jetzt ist wieder der Lenkungs-

kreis gefragt, um die von den 
Pfarrgemeinderäten und Kir-
chenverwaltungen abgegebenen 
Wünsche und Visionen in das 
Pastorale Konzept einzuarbei-
ten.

Wie wir auch an dieser Stelle 
schon mehrfach erwähnten, soll 
das Pastorale Konzept lebendig 
sein und bleiben. D.h. die Pfarr-
gemeinderäte bzw. die Kirchorts-
räte werden weiterhin daran 
arbeiten, und Sie sind immer ger-
ne eingeladen, Haupt- und Eh-
renamtliche anzusprechen und 
Ihre spirituellen Bedürfnisse und 
Visionen für unsere Pfarreien, für 
unseren Pfarrverband einzubrin-
gen. Wir sind immer dankbar für 
Ihr Engagement, Ihre Mitarbeit 
und Ihre konstruktive Kritik.

Vor Fertigstellung soll das 
pastorale Konzept den Pfarrgemeinden  
bei einer Pfarrversammlung vorgestellt 
werden. Über den Termin werden wir Sie 
rechtzeitig informieren. Wir hoffen, dass 
dies auch trotz der Pandemie möglich 
sein wird. Falls diese nicht stattfinden 
kann, finden Sie Berichte hierzu auf der 

Homepage oder als Aushänge in den 
Kirchen.
Die Erarbeitung des pastoralen Kon-
zepts ist richtungsweisend für die künf-
tige Seelsorge im gesamten „Pastoralen 
Raum – Nürnberg am Ludwigskanal“. 
Dieses Konzept ist für die Gemeinde-
entwicklung wichtig und unabhängig von 
der Entscheidung, dass wir zum Pfarr-
verband 2 wechselten.

Weiterhin gilt:
Nur gemeinsam bleiben wir stark.

Aus dem Lenkungskreis 
Stephan Neufanger (leitender Pfarrer), 

Agnes Meier (Dekanatsreferentin)
Jutta Dittrich (PGR-Vorsitzende RuWu)

Gerhard Kordel (Öffentlichkeitsarbeit MK)
Herbert Hänecke (Öffentlichkeitsarbeit CC)

Klausurtagung in St. Rupert
Modera� on: Agnes Meier
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6 Pfarrverbandskonferenz / Pfarrgemeinderatswahl

„Mutig handeln“ - PGR-Wahl im März 2022
Entscheidung der Pfarrverbandskonferenz für Pfarrverband 2

In den letzten Pfarrbriefen wurde 
thematisiert, dass im Bistum Eichstätt 
die Pastoralen Aufgaben neu organisiert 
werden müssen, um die Seelsorge unter 
den geänderten Rahmenbedingungen 
aufrecht zu erhalten.

Pfarrverbandskonferenz
Am 10.11.2021 tagte nun  die Pfarr-

verbandskonferenz im “Pastoralen 
Raum – Am Ludwigskanal“. Zu dieser 
Konferenz berief der leitende Pfarrer die 
stimmberechtigten Teilnehmer ein:  alle 
Hauptamtlichen und aus den Pfarreien 
alle PGR-Vorsitzenden, je ein weiteres 
PGR-Mitglied und je ein Mitglied aus den 
Kirchenverwaltungen.  Das Gremium 
hatte zu entscheiden, ob der Pfarrver-
band 1 beibehalten oder zum Pfarrver-
band 2 gewechselt werden soll. 

Es wurde einstimmig entschieden, 
dass Pfarrverband 2 ab März 2022 ein-
geführt wird. 

Das bedeutet für uns, es wird vier 
Kirchorte geben: Corpus Christi, Maria 
Königin, St. Rupert und St. Wunibald. 
Der Rechtsstatus der einzelnen Pfarrei-
en bleibt unverändert, die Kirchenstiftun-
gen der Pfarreien bleiben bestehen. Der 
leitende Pfarrer hat seinen Sitz in Corpus 
Christi.

     Bei den PGR-
Wahlen werden 
nun die Kir-
chortsräte der 
vier Pfarreien 
von den jewei-
ligen Gemein-
demi tg l iedern 
gewählt.  Die 
Kirchortsräte ih-
rerseits wählen 
die Mitglieder 
des gemeinsa-
men Pfarrge-
meinderates für 

den Pastoralen Raum. 
Pfarrgemeinderatswahl 2022

Am 20. März 2022 werden neue 
Pfarrgemeinderäte gewählt. 
Wahlberechtigt sind alle katholischen 
Mitglieder einer Gemeinde, die das 14. 
Lebensjahr am Wahltag vollendet haben. 
Wählbar ist jede/r Katholik/in eines Kir-
chortes, die/der das 16. Lebensjahr am 
Wahltag vollendet hat. 

Die Pfarrgemeindemitglieder können 
bis zum 23.01.2022 Kandidatenvorschlä-
ge beim Wahlausschuss (Pfarrbüro Tel. 
0911 884491) einreichen.

Für die Wahl erhalten Sie mit dem 
nächsten Pfarrbrief eine Wahlbenach-
richtigung.

Eine Onlinewahl wird vom 27.02.2022 
bis 18.03.2022 erstmals über das Inter-
net möglich sein. Die Wahl wird zusätz-
lich auch als Präsenzwahl / Briefwahl 
wie bisher an dem Wahlwochenende 
Samstag/Sonntag 19./20.03.2022 im 
Wahllokal (= Pfarrsaal) durchgeführt.

Wahlausschuss
Stephan Neufanger (leitender Pfarrer),

Herbert Hänecke



Täglich 11.00 bis 14.30 Uhr und
17.00 bis 24.00 Uhr - Montag Ruhetag

Griechisches Restaurant
Familie Boukouvala
Friedrich-Overbeck-Straße 21
90455 Nürnberg
Telefon 0911 / 88 05 05

bei EmmiE



8 Erstkommunion

Erstkommunion 2021/2022

Liebe Gemeinde,
auch in diesem Jahr bestimmte die 

Corona-Pandemie die Vorbereitung und 
Durchführung unserer Erstkommuni-
onfeiern. So mussten wir unser Konzept 
entsprechend anpassen und haben auch 
mehr Erstkommuniongottesdienste in 
unserem Pfarrverband gefeiert als in den 
Jahren zuvor. Dieser Umstand hatte aber 

auch positive Effekte. So wurden die ein-
zelnen gottesdienstlichen Feiern von den 
Beteiligten als intensiver erfahren und 
auch die Gemeinde konnte zu diesem 
wichtigen Fest mit einbezogen werden. 

Für das kommende Jahr 2022 ist 
nun wieder geplant, mehrere Erstkom-
muniongottesdienste zu feiern, um so 
dieses wichtige Fest in den Mittelpunkt 
gemeindlichen Lebens zu rücken. 

In Corpus Christi: Sonntag, 1. Mai 
und Sonntag, 15. Mai 2022 jeweils um 
9.30 Uhr und 11 Uhr 

In St. Rupert: Sonntag, 8. Mai um 
9.30 Uhr und 11 Uhr

Über die weitere Entwicklung werden 
wir Sie auf dem Laufenden halten.

Ihr/Euer Michael Kuhn
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Sonthofener Str. 14      90455 Nürnberg-Gaulnhofen  
praxis@osteopathie-bohn.de       

Tel.: 0911 8888 270 
www.osteopathie-bohn.de 

�

Elisabeth Singerer feierte im Oktober 
ihren 100. Geburtstag.

Pfarrer Stephan Neufanger und Pfarr-
vikar Vasile Vulpe besuchten die Jubila-
rin in einem Nürnberger Altenheim, wo 
sie seit einiger Zeit lebt. Elisabeth Sin-
gerer wohnte zuletzt in Gaulnhofen. Sie 
engagierte sich in unserer Pfarrgemein-
de Corpus Christi ehrenamtlich in vielen 
Bereichen, u.a. dem Kirchenchor. Die 
gesamte Gemeinde gratuliert Frau Sin-
gerer zu diesem Jubiläum und wünscht 
ihr Gesundheit und Gottes Segen.Fo
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Kirchenverwaltung 9

Kirchengebälk statisch untersucht
Das Dachtragwerk unserer Kirche 

besteht aus sogenannten Leimbindern 
mit einer hohen Stabilität. Versagt nach 
Jahren die Leimverbindung, kann dies 
schlimmstenfalls zum Einsturz des Da-

ches führen. Nach 40 Jahren war es an 
der Zeit, diese Leimbinder auf eventuelle 
Schäden vorsorglich zu untersuchen. 

Aus diesem Grund war die Kirche 
vom 08. bis 12. November geschlossen. 

Um Platz für die große 
Hubbühne zu erhalten, 
musste das gesamte 
Gestühl ausgebaut 
werden. Viele ehren-
amtliche Helfer der 
Pfarrei halfen. Vergelt’s 
Gott.
    Mithilfe der Raupen-
bühne untersuchte ein 
Statiker das Gebälk 
Meter für Meter. Der 
Statiker Kreß erwähnte, 
dass es eine Europäi-
sche DIN-Vorschrift für 
Dachkonstrukt ionen 
und Dachuntersuchun-
gen gibt. Die überlas-
senen Unterlagen seien 
sehr aussagekräftig 
gewesen. 
    Große Mängel wur-
den nicht festgestellt. 
Einige kleine Mängel 
müssen aber durch 
eine Fachfirma beho-
ben werden. Die nächs-
te Überprüfung steht in 
ca. 10 Jahren an.

Klaus Herget
Herbert Hänecke

Der nächste Pfarrbrief (Ausgabe Nr. 1/2022) erscheint am 18.02.2022. Redak-
tionsschluss dafür ist der 04.02.2022. Beiträge und Fotos bitte rechtzeitig an 
Heinrich Höring, Tel.: 88 88 567, E-Mail: heinrich.hoering@freenet.de
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10 Ruheständler/Treff-JA
Fo

to
: R

uh
es

tä
nd

le
r

Liebe CC-
Ruhe ständler und 
OKI- Treff-JA-ler, 
nachdem „Corona“ 
überschaubarer 
geworden ist, 
haben schon wieder einige Gemein-
schaftsveranstaltungen, zwar mit 
Beachtung der bekannten Regeln 
(Masken und Abstand), stattfinden 
können. Vorwiegend hat dazu die 
Osterkirche ihre Räumlichkeiten wieder 
zur Verfügung gestellt. Außerdem konnte  
am 22. Oktober von der Fam. Landsleitner 
erstmals wieder zu einem aktiven 
Stadtrundgang einladen werden. Nach 
dem virtuellen  Stadtgang durch Nürnberg 

– vom Bahnhof zum Hauptmarkt – war 
das Interesse der vielen Teilnehmer groß, 
die bisher wenig beachteten Skulpturen 
unserer Stadt auf der genannten Strecke 
persönlich kennen zu lernen.

Auch für die Wiederholung des 
interessanten Vortrags „Unerreicht: 
Wolfgang Amadeus Mozart“ von 
Herbert Frischmann sind schon viele 
Anfragen eingegangen.
Wir freuen uns daher, im Rahmen 
der Geschichtswerkstatt zu weiteren 
Veranstaltungen in die Osterkirche 
einladen zu können.

25. November Donnerstag 17.00
Märchen aus Europa und Asien 
„Füchse mit großer Zauberkraft“
Mit Kathrin Hofmann.

16. Dezember
Donnerstag 17.00
Krippen von Hans 
Grüner und seine 
Gedanken dazu, 
Referent
 Georg Darlapp     .

Auch zu den Überlegungen, evtl. 2022 
- voraussichtlich im Mai - wieder einen 
Busausflug mit der Familie Landsleitner 
zu organisieren, haben schon einige 
ihr Teilnahmeinteresse bekundet. 
Um jedoch kostendeckend planen zu 
können, sind noch einige potenzielle 
Anmeldungen erforderlich. Wir bitten 
daher spätestens bis zum Jahreswechsel 
um entsprechende Rückinformation 

an Fam. Landsleitner Tel. 0911/ 
884475 oder an Horst Schmitt Tel. 
0911/883115. Ziel ist Kallmünz am 
Zusammenfluss von Naab und Vils im 
Oberpfälzer Wald. Das Städtchen und 
seine Umgebung haben viele reizvolle 
Sehenswürdigkeiten, die ohne weite 
Fußmärsche erkundbar sind. 
  Leider muss ich  Euch nun 
darauf hinweisen, dass ich aus 
Alters- und Gesundheitsgründen 
die Betreuung und Organisation 
der CC - Ruheständler nicht mehr 

weiter übernehmen kann. Es ist daher 
notwendig, dass sich eine Neue oder 
ein Neuer für die Organisation der 
Gruppe zur Verfügung stellt, da sonst die 
Gemeinschaft aufgelöst werden müsste. 

Abschließend darf ich allen für ihr 
Mitwirken in unseren Gruppen ein 
herzliches Dankeschön sagen und Euch 
frohe und gesegnete Weihnachten sowie 
ein gesundes, segensreiches Neues 
Jahr wünschen.

Euer Horst mit CC-Ruheständler und 
OKI-Treff-JA-Planungsteam

Horst Schmitt
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Sternsingen 2022
in unserem Pfarrverband „Am Ludwigskanal“

Kleine und große Könige möchten wie-
der den Segen der Weihnachtsbotschaft zu 
den Menschen in die Häuser bringen. Wir 
planen, an folgenden Tagen in der  Pfarrei 
Corpus Christi unterwegs zu sein:

 6. Januar, 7. Januar und 8. Januar 
  Die Spenden an den Türen, in der Kir-
che oder auf das Onlinespendenkonto 
des Pfarrverbandes 
(https://spenden.sternsinger.de/ydcqzbyv) 
fließen in viele weltweite Hilfsprojekte für  
Kinder. Danke für Ihre Unterstützung.

Bist Du als König
oder Begleiter dabei?

Dann melde Dich unter viffis@web.de 
oder telefonisch bei Karoline Viefhaus 
(0151-11981185) oder Martina Ressel 
(0172-8620097) und komm zu unserem 

Infotreffen am Mittwoch 29.12.21 um 15 
Uhr in den Pfarrsaal von Corpus Christi 
(An der Radrunde 155).

Aktuelle Änderungen auf unserer Ho-
mepage und im Schaukasten!



12 Weihnachten

Krippenfeier für Familien
am Heiligen Abend

Wir laden alle Familien herzlich ein,
am Freitag, 24. Dezember 2021

zu einem Wortgottesdienst mit Krippenspiel
auf unserer Pfarrwiese.

Der Wortgottesdienst findet 
sowohl um 15.00 Uhr als auch um 16.30 Uhr statt.

Einige Kinder aus unserer Pfarrei spielen 
Einen Weihnachtskrimi

Einlass ist 15 Minuten vor dem Gottesdienst. Sollten Sie früher da sein, denken Sie 
bitte daran, Abstand zu halten und Gruppenbildung zu vermeiden.

Der Einlass erfolgt ausschließlich über den Parkplatz der Pfarrei, 
der Auslass ist nur am Ende der Pfarrwiese möglich, 
damit der Einbahnstraßenverkehr eingehalten wird.

Bitte mitbringen: 
Ihren Mund-Nasenschutz, 

Sitzkissen und Decken für die ganze Familie, 
Laternen und Windlichter, 

das befüllte Opferkästchen.

Bitte beachten Sie, dass Sie als Familie zusammensitzen 
und eine Bierbank belegen, um eine Vermischung zu vermeiden.

Wir freuen uns schon auf ein Weihnachten im Freien mit Ihrer ganzen Familie!

Diese Ankündigung geht von der derzeitigen Corona-Lage (Stand 6.11.21) aus. Änderungen sind daher 
jederzeit möglich und müssen ggf. spontan nach den gesetzlichen Vorgaben vorgenommen werden.

B
ildquelle: P

N
G

E
gg &

 P
ixabay



Verschiedenes                                13

Aus gegebenem Anlass bitten wir Sie, dass Sie die 
aktuellen Gottesdienste in unserer ausliegenden 
Gottesdienstordnung, dem Schaukasten oder auf 

unserer Homepage im Internet nachlesen.

Freude und Trauer in den Familien
Durch die Taufe wurden in die Kirche aufgenommen:

Marlene Amannt, Elead Esayas Noah Dejene Bekele, Monika Sopper, 
Paul Poltermann

Von Gott heimberufen wurden:
Josef Hösl, Georg Wolnikowski, Elisabeth Thaler, Stephanie Jehlitschke

Wenn Sie nicht möchten, dass ihr Name in unserem Pfarrbrief veröffentlicht 
wird, bitte im Pfarrbüro melden.

Der Kreuzweg aus der Corpus-Christi-
Kirche mit den Glasbildern des Künstlers Rein-
hard Zimmermann und Texten von Pfr. Stephan 
Neufanger ist jetzt als Broschüre erhältlich. Und 
kann über die Pfarrbüros oder in den Sakristei-
en erworben werden. 

Spendenquittungen werden ab einen Betrag von 200 € ausgestellt. Bis 
zu diesem Betrag reicht der Kontoauszug für das Finanzamt. Bei Bar-

geld-Spenden (bitte mit Namen und Adresse) wird immer eine Spenden-
quittung ausgestellt, falls gewünscht.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Die Israelreise vom 12.3.2022 - 21.3.2022 wird ausgeschrieben.
Bitte die Ankündigungen in den Schaukästen und an den

Schriftenständen beachten.



14 Haus für Kinder Corpus Christi

Tierarztpraxis
Dr. med. vet.
Susanne Meßmann
Feiningerstraße 6
90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 24 91
Mob. 0171 / 817 66 48
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Liebe Kinder, liebe Gemeindemitglieder,

auch in diesem Jahr findet Ihr wieder unsere Krippe in dem Stall auf der Pfarrwiese.
Ab dem 1. Advent gibt es hier die Geschichte von König Adventus und der verlore-

nen Weihnachtsgeschichte.
Mit einem Smartphone erwachen die Figuren mittels QR-Code zum Leben und 

erzählen dir jede Woche eine neue Geschichte. Natürlich gibt es diese auch in Pa-
pierform zum Mitnehmen. Außerdem findest du hier Lieder und Bastelideen zur Ge-
schichte.

Besuche das Königreich Adventinien doch in der Adventszeit, und lass dich hier 
ein wenig verzaubern.



Pfarrjugend                           15

Let´s go – neuer Jugendraum in Corpus Christi 
„Let´s go“, so hieß es vergangenen 

Freitag um 10 Uhr im neuen Jugendraum 
der Pfarrei Corpus Christi. Zehn moti-
vierte Jugendliche versammelten sich 
und packten das Projekt „Jugendraum“ 
gemeinsam an. Als Erstes sollte die 
grüne Farbe von der Wand und wurde 
mit einem schlichten Weiß überstrichen. 
Im zweiten Schritt plante die Jugend 
die neue Einrichtung des Raumes: Ein 
bequemes Sofa, gemütliche Lampen, 
kreative Regale, eine schöne Bar und 
selbstgebaute Einrichtungsgegenstände 
waren die ersten Ideen, und die Jugend 
und wir lassen uns noch weiter inspirie-
ren. Geplant ist neben den kommenden 
Handwerksaktionen schon ein Ausflug 
zu Ikea, um das Projekt „Jugendraum“ 
so bald wie möglich fertigzustellen. „Eine 
erste Weihnachtsfeier wäre schon ziem-
lich cool, wenn das klappen würde“, so 
Stefan Eberlein. 

Willkommen sind im neuen Ju-
gendraum und auch bei der Gestaltung 
alle Jugendlichen des Pfarrverbunds am 
Ludwigskanal. Wer Lust hat, beim Pro-
jekt und auch bei weiteren Angeboten 
für Jugendliche mitzumachen, kann sich 

gerne bei Eva-Maria Singer (0171 535 
1888) melden. Wir freuen uns auf dich! 

Eva-Maria Singer
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16 Ökumene / Seelsorge

Große Gespräche im Kleinen Laden
Die „Großen Gespräche im Kleinen Laden“ finden regelmäßig jeden 2. 

Donnerstag im Monat um 19 Uhr mit unterschiedlichen Themen statt. Der Ort 
ist zurzeit, wegen Corona, das Gartenzimmer in der OKI.

Hierzu herzliche Einladung an alle Interessierten. 
 Brigitte Schön (Tel. 88 22 95)

10 Jahre „Ökumenischer Treff für Alleinlebende Frauen“
Angeregt durch ein Frauenfrühstück 

in der Gemeinde Corpus Christi im Jahr 
2011 hatten Walburga Bendfeldt (CC) 
und Erika Molitor (OKI) die Idee, einen 
„Treff für alleinlebende Frauen“ ins Le-
ben zu rufen. Nach Rücksprache mit 
Pfarrerin Voigt-Grabenstein entschieden 
wir uns, an jedem ersten Sonntag im 
Monat um 14.30 Uhr diesen Treff anzu-
bieten. 

Der Grund dafür: An Sonntagnach-
mittagen fühlen sich Alleinlebende oft 
sehr einsam. Als dritte Verantwortliche 
sagte Frau Grete Rosemann zu, später 
folgte noch Frau Ingrid Hauck. Zu unse-
rem großen Bedauern wurde Walburga 
Bendfeldt nach schwerer Krankheit im 
März 2014 im Alter von 62 Jahren abge-
rufen. 

Wir beginnen unseren Treff mit 
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee 
sowie mit anderen Getränken. Damit 
es ein unterhaltsamer Nachmittag wird, 
bieten wir Gedichte, Geschichten, Ra-
tespiele und Lieder – angestimmt durch 
Mechthild Krüpe – an. Auch Gespräche 
untereinander sind uns sehr wichtig.

Wir hoffen und wünschen, dass die-
se monatlichen Begegnungen weiterhin 
regelmäßig  stattfinden können, und wir 
würden uns freuen, wenn noch Frauen, 
die sich angesprochen fühlen, zu uns 
kommen.

Ort: Kleiner Laden, Marpergerstraße 
16, z. Zt. wegen Corona: Gemeindehaus 
der Osterkirche.

Liebe Grüße Erika Molitor, 
Grete Rosemann,  Mechthild Krüpe

Manche Proble-
me lösen sich 
von selbst...

bei anderen ist es gut zu wissen,
wo es Hilfe gibt...

durch ...Zuhören...Reden.... ande-
re Sichtweisen... ...Perspektiven-

wechsel...
...ein seelsorgerliches Gespräch...

Dafür stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung und biete Ihnen Sprech- und Beratungs-
stunden an. Auch für ein Beichtgespräch bin ich gerne für Sie da. Sprechen Sie mich 
gerne direkt an oder rufen Sie mich an unter der

Tel.Nr. 0911 - 98119934   -   Ihr Pfarrer Stephan Neufanger
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MIT ENGAGEMENT, HERZ & VERSTAND
Ideale Zeiten für den Immobilienverkauf - optimal jetzt einen erfahrenen, zuverlässigen Partner zur Seite zu 

haben und zu wissen, dass die komplette Abwicklung in kompetenten Händen liegt. Wir freuen uns auf ein erstes, 

unverbindliches Kennenlernen!

VERKAUF

• Verkauf von Häusern und 
Wohnungen

• Optimale Vorbereitung des Notar-
termins, sowie Objektübergabe

Wir waren auch in Ihrer Nähe mehr-
fach erfolgreich tätig!

Erich-Heckel-Str. 7, 90455 Nürnberg, Tel.: 0911 98333750 Mobil: 0179 6646857, diaheinze-eschler@t-online.de

VERMIETUNG

• Vermietung von Immobilien
• Erstellung von Mietverträgen

• Protokolle mit Fotodokumentation
• Bonitätsauskunft

• Nebenkostenabrechnungen
• ... und vieles mehr!• ... und vieles mehr!

Pfarrbrief  -  Corpus Christ i  (V1) -  K-2021-010
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Rechtzeitige
Bestattungsvorsorge

entlastet Sie und Ihre Angehörigen
0911
231
8508



18 Mini-Clubs

  
  Neue Mini-Clubs!

Herzliche Einladung ins Pfarrheim Corpus Christi für alle mit Babys und 
Kleinkindern:

Kinder geb. 2019 und 2020: freitags 9.30 Uhr – 11.00 Uhr; 
Ansprechpartnerin Jacqueline Schlaweck 0157-59677628

Kinder geb. Jan.-Sep. 2021 donnerstags 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
Ansprechpartnerin Claudia Krauth 0170-4412116

Wegen Corona müssen verschiedene Regeln beachtet werden: AHA 
und 3G (Selbst-Testung unter Aufsicht der Leitung möglich). Zur 
Klärung weiterer Regelungen und Fragen bitte an die entsprechenden 
Ansprechpartnerinnen wenden!

         Die Mini-Clubs sind offen für alle Interessierten mit Kindern in 
entsprechendem Alter. 
Die Treffen sind selbstorganisiert, kostenlos und offen für Familien aller 
Glaubensrichtungen. Die Gruppe entscheidet selbst über das Programm.

Ansprechpartnerin Monika Andreas  0911-8176874 
              mobil 0172-6621742

Herzliche Einladung zum

Familiengottesdienst

am 2. Advent in Corpus Christi
5. Dezember 2021 um 10 Uhr

Wir machen uns miteinander auf den 
Weg durch den Advent,

bekommen Impulse für die Vorbereitung 
auf Weihnachten,

singen zusammen mit der CC-Band Ad-
ventslieder 

und empfangen den Segen und geben 
ihn weiter.

Wir freuen uns auf euch!

Euer Familiengottesdienstteam



Der Kleine Laden 19

Vorweihnachtszeit  - Schokoladenzeit
Heute ist keine andere Süßigkeit so 

beliebt wie Schokolade, die zartschmel-
zende Versuchung aus Kakao. Die 
GEPA-Schokoladenwelt ist vielseitig und 
reichhaltig. Gerade in der vorweihnacht-
lichen Zeit entdecken viele Menschen 
wieder ihre Zuneigung zum Kochen und 
Backen. Auch hierbei gewinnt die Scho-
kolade an Beliebtheit. Kennen Sie das 
Sprichwort: „Schokolade ist Glück, das 
man essen kann“? Vielleicht haben Sie 
ja Lust, folgendes Schokoladenrezept 
einmal auszuprobieren.

Eine-Welt- Schokoladenmakronen 
„Perfekt für alle Schokoliebhaber!“

Zutaten
70 g GEPA Bio Cashews natur, gehackt
60 g Mandeln, gestiftelt
125 g GEPA Zartbitter-Schokolade 70% 
Bio, gerieben
2 EL GEPA Cacao pur Afrika 
1/2 TL Zimt GEPA
2 Eiweiß
125 g GEPA Bio Mascobado (Vollrohr-
zucker)
Backoblaten (4 cm Durchmesser)

Zubereitung
Cashewkerne hacken und in einer 

Schüssel mit der Schokolade, dem Ka-
kao und dem Zimt mischen.

Das Eiweiß schlagen und nach und 
nach den Zucker einrieseln lassen, so 
lange, bis eine steife Masse entstanden 

ist. Dann die Eiweiß-Zucker-Masse vor-
sichtig unter die Nuss-Schokoladen-Mi-
schung heben.

Oblaten auf ein mit Backpapier beleg-
tes Blech verteilen und kleine Häufchen 
der Schokomasse darauf setzen. Im vor-
geheizten Backofen bei 150° C Umluft für 
15 Minuten mehr trocknen als backen.
Vorsicht beim Herausnehmen! Die Plätz-
chen sind anfangs noch sehr weich, wer-
den aber schnell fest.

Zubereitungszeit: 30 Min. (ca. 50 Stk).

Die GEPA-Zutaten für dieses Rezept 
gibt es im Kleinen Laden, wie auch den 
„GEPA-Nikolaus“ aus Schokolade. Er 
soll uns an den echten Bischof Nikolaus 
erinnern. Wie jedes Jahr wartet er in 
der vorweihnachtlichen Zeit im Kleinen 
Laden auf „Liebhaber“. Ein ideales Ge-
schenk für Groß und Klein!

Viel Freude beim Einkauf im Kleinen 
Laden!      Brigitte Schön



20 Heimat-Kirche

Kirche als Heimat oder Heimat als Kirche?

Liebe Freunde! Ich will heute über Kir-
che und Heimat schreiben. Zwei Worte, 
die nicht voneinander getrennt werden 
können, die eine Einheit als Kirche unse-
re Heimat bilden müssen. 

Das kleine Wörtchen „Heimat“ ist heu-
te sehr modern geworden. In den letzten 
Jahrzehnten war der Gedanke: „Ich bin 
ein Bewohner des globalen Dorfes, Welt-
bürger und ein Erdenkind.“ Heute spielt 
die Heimat für viele wieder eine größere 
Rolle.

Vielleicht wird bei uns mehr darüber 
gesprochen, weil so viele Menschen bei 
uns leben, die ihre Heimat aus ganz ver-
schiedenen Gründen verlassen mussten 
und die hier fremd sind (26% Deutsche 
mit Migrationshintergrund und Auslän-
der). Oder sich fremd fühlen? Oder als 
Fremde gesehen werden?

Das lässt mich als Mensch und als 
Geistlichen nachdenken: Was bedeutet 

Heimat? Daheim sein, das ist das Ge-
genteil von fremd sein. Daheim bin ich, 
wo ich verstanden, geliebt und respek-
tiert werde, wo ich meine Beziehungen 
habe, wo ich mich auskenne. Daheim 
sein, das bewegt etwas in uns, das Wort 
löst gute, friedliche, kindliche Gefühle 
aus. In der Heimat sein, bedeutet für 
mich, geborgen sein, geschützt sein.

Manchen Menschen mögen bei dem 
Wort „Heimat“ Bilder und Erlebnisse in 
der Erinnerung aufsteigen. Sie erinnern 
sich an eine vertraute Landschaft, den 
Duft der Wiesen und Felder. Für immer 
bleiben in Erinnerung die Familie und 
Freunde, denen sie vertrauen können 
und die ihnen vertraut sind. Die Anden-
ken an bestimmte Gerichte und Gerüche, 
z.B. den Duft nach Zimt? Ein bestimmter 
Sprachklang, so wie hier bei uns in Nürn-
berg gesprochen wird?

Denken Sie bitte an die Deutschen 
aus der ehemaligen UdSSR, denken Sie 
bitte an die Millionen Vertriebenen nach 
dem Zweiten Weltkrieg. Welche Heimat 
haben diese Brüder und Schwestern im 
Herrn gehabt, wo ist ihr Vaterland?

Alte Heimat – neue Heimat. In diesem 
Spannungsfeld befinden sich diese Men-
schen noch heute. Sie sind in Deutsch-
land keine Fremden. Ihre Geschichte 
ist Teil deutscher Geschichte. Sie sind 
Bestandteil des deutschen Volkes und 
dieses Landes. Die Deutschen, die vor 
mehr als 200 Jahren nach Russland 
und in andere Ostländern ausgewandert 
sind, kehren in ihr Vaterland zurück.

Für diese Menschen ist ihre Kirche 
Heimat. Die Spätaussiedler kamen nach 
Deutschland und, wenn sie in eine Kir-
che gegangen sind, haben sie gespürt: 
„Ich bin zu Hause.“

Sie haben gewusst: wenn ich schon 
aus meiner irdischen Heimat vertrieben 
bin, dann finde ich hier in meiner Kirche 

Pfarrvikar Vasile Vulpe
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22 Heimat-Kirche

Trost, Frieden, Zuversicht und Liebe. Ich 
habe zwar meine irdische Heimat ver-
loren, aber meine himmlische habe ich 
immer.

Alle Menschen haben eine gemein-
same Identität als Geschöpf Gottes. Das 
ist eine unverzichtbare Voraussetzung 
für das friedliche Zusammenleben auf 
unserem kleinen Planeten mit dem Na-
men Terra. Wir haben eine gemeinsame 
Heimat, und das ist unsere großartige 
römisch-katholische Kirche. Für Men-
schen mit religiöser Verwurzelung lösen 
Glockengeläut, christliche Feste oder 
Weihrauchduft heimatliche Gefühle aus.

Heimat, das ist der Ort, den wir mit 
der Seele suchen. Unsere Kirche ist ein 
Ort der Zuflucht und Geborgenheit. Die 
Kirche muss für jeden Gläubigen, für je-
den Menschen Schutz, Ermutigung, Be-
wahrung der Tradition und neue Heimat 
anbieten.

Die Kirche weiß sich weltweit den 
göttlichen und kirchlichen Geboten für 
Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung 
der Schöpfung verpflichtet. Die Kirche 
ist Symbol für Gottes Wegbegleitung und 
seinen Zuspruch, dass wir eine Zukunft 
haben.

Kirche als sichtbare Manifestation 
symbolisiert auch die Geschichte Gottes 
mit seinen Menschen bis in seine Zu-
kunft mit uns. Das schafft Geborgenheit 
und Beheimatung schon hier und jetzt 
auf dem Pilgerweg ins verheißene Reich 
Gottes.

Man kann seine Heimat verlieren, und 
man kann eine neue Heimat finden. Auch 
der Glaube kann zur Heimat werden. 
Kurz gesagt: Heimat ist die Sehnsucht 
nach dem Paradies.

„Unsere Heimat ist im Himmel.“ 
(Philipper 3, 20) So schreibt der Apostel 
Paulus. Und ich sage Ihnen, dass unsere 
Heimat hier in der Kirche ist, in unserer 
römisch-katholischen Kirche. Was ver-
binde ich mit „Heimat“? Geborgenheit, 

Wärme, mich angenommen fühlen, 
heimkommen. Und was verbinde ich mit 
„Himmel“? Bei Gott sein, aufgehoben 
sein, Leichtigkeit, ein Ort der Seligkeit. 
Amen.                 Pfarrvikar Vasile Vulpe,

Seelsorger für Deutsche  aus der
Ex-UdSSR im Dekanat Nürnberg Süd

Sprachen: Deutsch, Rumänisch, Molda-
wisch und Russisch 
Telefon: 0911/ 48 20 56;
E-Mail: p.basilius_hoffnung@yahoo.de

Fortsetzung von Seite 22

1941-2021: 80 Jahre Deportation
der Deutschen in der Ex-UdSSR
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Hauptamtliche sowie
Ehrenamtliche, Mitglieder

der Kirchenverwaltung und
des Pfarrgemeinderates

wünschen Ihnen,
liebe Gemeindemitglieder,
eine ruhige Adventszeit,

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und Gottes gutes Geleit

für das Neue Jahr.


